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Dad Sebiet, weldeds bder wiffenfdaftlide Sozialidmus zu
bebauen hat, ift ein immenfe8 — umfafit e8 dod) a{le Besichungen
pes Menfdhen jum Meniden. Wie flein ift dagegen die Sdhaar
ber Fithnen Pionniere, die ¢8 mit Hingebung und BVerftindnif
tultiviven! Wie cinft die vimijhen Befaungen an der Reidhs-
grenze gegen Gevmanien nur bdie wenigen Augenblide, die ihnen
ber unaufhbrlihe Lampf gegen die andringenben Deutiden frei:
lie, auf bdie fricblidge rbeit be8 Pfluged8 und Karfted vers
wenben Ponnten, fo bleibt den im aufreibenden Parteitampf
ftebenten Borfimpfern bed Sozialidmusd nur blutwenig Beit ju
theovetifen Reflexionen, um tweiteren Ausbau ded Syjtemes,

Qft e8 ba ein Wunbder, dag nod) weite Streden biejed Sebieted
pon Kultur wenig gewabhren laffen, mande aber nod gany un-
Beriihet liegen? S Dalte e3 im Segentheil filr viel bemerfens:
werther und aller Adtung twiivdig, daf der Sozialismusd auf bem
theoretifdhem ebiete bid jest fdhon jo viel geleiftet hat. Ober
tennt die Gefdhidite ivgend eine gefelliaftlide Bewegung, weldye
fo eminent prattij) gewirft und dod) gleidhseitig ihre Theorie
unaufhdelid vervolltommnet Hat, jugleid fo in die Breite und Tiefe
gewadyfen ift, wie e8 die fozialiftifde feit ihrem Beftehen that?

Daf died Refultat ersielt wurbe, haben wiv indeffen nidht nuv
ber begeifterten Selbitlofigleit der fih gany ber Sadhe wibmenden
»Agitatoven, fonbern aud) jum Theil den Gegnern zu verdanten.
Der Korns und Weinbau jener romijden Legiondve twive fdhledht
gefordert worben, wirve er nur auf bie felten verfilgbare Nrbeitds
Praft Der Sombaitanten angewiefen gewefen. Bielmehr waven €3
Dauptfadli die augenblidlidy Waffenunfdhigen, jur Erholung
pon Den Stvapazen und Wunben bed8 Kriegdbienfted jeitweilig
auffer Reih® und Glied Setvetenen, welde fid im Berein mit
einigen wenigen fid durdjaus ber friedliden Hrbeit Widbmenben
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am erfolgveidhften der Bobenfultur annahmen. Gany ebenfo vers
halt e8 fih auf unferm Sebiet. Standen die frudjtbarften Jdeen
fon zu allen Beiten in einer innigen Berbindbung mit dem
Rerler, fo ift aud) ber Ausbau bes jojialiftijdhen Syftemes —
feien bie Beitvdge grofle ober Peine getwefen — zum grofen
Theil in den Gefangniffen gefdhehen.

Nugenblidlid) aud) bderart Hinter der Fvont flehend, will idh
bie mir gegdnnte Mufe dazu benilben, um ein im Drang bder
Greigniffe bid jept faft volig unbeadjtet gegliebened Terrain etwas
#u bearbeiten, bad ber barauf vermwenbdeten Miihe vollauf wiirbig ift.
G8 ift bdied die Frage: ob ber Sozialidmusd zur Durd:
fiithrung feiner wirthidaftlidgen Pldne in bder ganzen
givilifivten LWelt bestw, bei allen dfonomi{d entwidelteren
Bollern jugleid jur Herr{daft gelangen mitife, odber ob
aud) ein einzelner fozialifti{d organifirter Staat .mbg:
lid) und lebendfabig fei?

Diefe Frage ift bidher fotwol in ber miindliGen Wgitation — fo
weit miv befannt gewordben — twie in ber Preffe faum mehr
al8 gany oberflad)li) erdriert tworben, obwohl ihre Widtigleit
einfeudtend ift. QJn ber Regel hat man fih bamit begniigt, e3
fiir wabrideinlid), ja nothwendig ju erflaren, daf die Umgeftal:
tung der Gefelljdhaft im Sinne ded3 Sozialidmusd gleideitig in
ben Hauptlindern bder jivilificten LWelt vor fih gehen miiffe.
Gine audveidjende Begriindung bdiefer Anfiht fude i) aber
vergeblid).

Jd bin nun gerabe ber ber erwdhnten entgegengefesten
Meinung. Jd glaube ndmlidh) — und werbe e8 nadfolgend
3u beweifen fuden —, baf ber endlide Sieg bed8 Sozialismus
in porerft nur einem einzelnen Staat ober einjelnen
Staaten gidt nur hiftorifd wahrideinlider jei, fondern
baf aud) ber Cyifteny und Profperitdt ded ifolirten
fozialiftifden Staated gar niht8 im Wege ftehe. —

RKeine Gefahr liegt der unzureidenden Erlenntnif ndiber, ald
eine neu eriworbene Crfahrung fofort auf alled anwenden, aus einer
neu erfannten Wabrheit ohne Ridfidht auf die fonftigen in Be
tradt tommenben Umftdnde alled erfliven ju wollen. Da man
ba8 Gange nidht fennt, Halt man bden Theil bdafir. Diefem
Febler begegnen wir fehr Haufig und jwar fowohl im gewdhn:
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lidjen Reben, ald auf dem Gebiet der Wiffendhaft. Gute Crndhrung
3 B. ift gewif eine wefentlidhe Borausdfepung der Iorperlidhen
Gejundheit, aber zu glauben, daf von ihr allein Wohlbefinben
undb RKraft abhinge, wie e8 Viele thun, ift unvidtig; denn 8
fommen nod) eine ganze Menge anderer Dinge in Beivadit, in
Berbinbung mit welden da3 gewiin{dite Nefultat erzielt werben
Tann, twelde aber anberfeits ben Ginfluf jened Ginen theilweife
ober fogar gang neutralifiven tonnen. — Wafler ift gewif ein
portrefflided Heilmittel, aber ju glauben, dafin thm alle Korper:
gebreften erfauft werben onnen, wie ahlreide Anbdnger bder
Hydrothevapie meinen, ift laderlidh; bad3 Whaffer ift eben ein
Heilmittel, aber fein Arfanum, und gibt e8 aufer ihm nod) viele
anbere Heilmittel, beren bei ben meiften Krantheiten ur Erzielung

- einer gilnftigen Wirfung mit jenem ufammenwirfen miffen. —

Ober: €3 ift fider, daf ber geologijle Bau eined Lanbed von
wefentlidem Cinfluf auf bad Leben bded dazfelbe bewohnenden
Bolted fei, infofernc er auf beflen DHauptiadlidhite Befddftigung
und deven Einformigleit oder Veridhiebenheit mafgebend, auf die
fonftige Qebensweife und bas8 Klima 2c. theilweife, eintvirlt; bie
Meinung aber, daf vom Bobenbau allein bder politijhe und
fosiale Buftand eined Volte3 abhinge, wdre fo abjurd, daf idh
nidt erft ndthig habe, dad Gegentheil nadjzumweifen.

RNiht minder einfeitig und unverftindig verfahren aber fehr
viele Sozialiften bei Beurtheilung ber gefeljdaftliden Buftdnde
und bderen gefdidtlier Cntwidlung. Diefe Leute maden fidh
ihre Arbeit ungeheuer leidht, indem fie, gleidhviel ob e8 fih um
bie franzdfijhe Revolution ober ben Untergang RKarthago's, bie
Gniftehung e Chriftenthums oder den Einfall Tidingis-Khans
Banbelt, bad grofe Wort gelaffen audjpredien: alled3 bad war
und alled8 ift in Den feweiligen wicthidaftlihen Buftdnden be-
griindet! — Diefe Crilarungdmethode hat allerbingd ben BVortheil,
einfad) u fein und zeitraubender Stubien ju erfparen; im Uebrigen
aber ,erflavt” fle fehr wenig. Siderlid ift e8 eine Wabrbeit,
baf bie dfonomijden Verhalinifle die Grundlage aller gefeljdafts
liden und politijhen Organifationen und Jnftitutionen bilben,
und daff bafer jede CEntwidlung jener mafgebend auf bdiefe eine
wirfen muf. So vidtig e3 aber ift, dbaf die wirth{dajtliden
Berhdltniffe den allerfdwerwiegenditen gejdyiditliden Faltor bilden,
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ebenfo falfd) ift 8, su glauben, daf e8 fonft fiberhaupt feine
geihidtlihen Faltoren gebe. Um bdie Abfurbitdit diefer Behauptung
au efennen, braud)t man blod einen Blid auf bdie politijhen .
und fozialen Buftdnbe in den Beutigen Haupttulturldndern und
Befonderd auf bie Stellung bed Sozialidmus in den lepteven zu
werfen, Der Sogialidmud fest unbedingt dfonomifd) entwidelte
LBerhdliniffe boraud; time e3 nun auf leptere allein an, fo
miifite er da am madtigften fein, wo bie wirthihaftlide Cniwid:
Tung am grofiten ift. Dasd ift aber feinedweqd ber Fall. England
ift gewiff das wirthidaftlid entwideltfte Land; tropdem fehen wir
in ihm den Sozialidmus nod) eine fehr untergeordnete Rolle,
fpielen, wdhrend bevfelbe in bem Hfonomijd) minder entividelten
Deutidland bereitd eine folde Madht ift, daf fidh) die gange
alte Gefellidaft nidyt mehr fiher wahnt und ju feiner , usdrottung“
perbilnbet. Ebenfo wenig laffen fid) die politijdhen und veligitien
Buftinbe Englands, Franfreidhs, Deutidhlands, Jtaliend 2c. aud
ben Bfonomijden Berhdltniffen allein erfidren.

Die Wahrheit ift eben, daf die Sefdidyte tein findlid) cinfadhes
Urvdterterfzeng ift, deffen Bau aud) der Ungeitbtefte auf den
erflen BId begreift, vielmehr ein fehr fomplizivier Medanidmus
3aflveidher ineinanbergreifender Theile bon war fehr verfdhiedency
®ribfe und Bebeutung, bdie aber alle ihve Funfiion haben. Nufer
bem Hauptfafior der wirthidaftliden Berhdltniffe find nod) 3ahl-
reidje anbere bemwegende Krdfte thitig, welde freilid alle in taufa-
fem Sujammenhang mit jenem ftehen, da fie groftentheild bdiveft
von ihm erzeugt, minbeftend aber von ihm beeinfluft find, die aber im
Lauf der Gefdjicdhte 3u fo felbftftindigen Madten geworden find, daf
bon ihnen und ihrer Kombination die Art — fowohl nach Form,
ald Beit —, in welder fid jene urfpriinglide Kraft dufert, jehr
wefentlih abhingt. Diefe mwidtigen Faltoven findb: politifdye,
reditlide, wiffenfdaftlide, veligivfe Sufténde, Raffencigenthiimlich-
Teiten 2c, nidt ju vergeflen aud) bed individbualiftifdgen
Momentd, bad trop ber allgemeinen Sefeplidhfeit — denn
gefeymdgig ift feineBivegd gleihbedeutend mit medanifdg — im
eingelnen eine grdfere und einflufreidere Rolle fpielt, ald mandye
Sefdyidyisfataliften ihr einrdumen wollen. :

Dafp beim Bujammeniwirfen o jahlreider Krdfte bdie Ent-.
widlung irgend einer allgemein menjdheitlidhen Betwegung bHisher
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Toum in ein paar Qandern, gefdweige denn in allen (felbftver:
ftandlid) aivilifivten) eine nad) [eit und vt gleidheitlide {ein
Tonnte undb nod) fann, vielmehr eine itberaus veridhiebene fein
mufte und muf, ift Hav. Und demfelben Gefets wird aud) der
Soztalismud  unterliegen. Allerdingd werben bdie politifden,
veligidfen 2c. Ueberlieferungen undb Qnftitutionen, weldpe feiner
Nusbreitung jept fo Haufig hinbernd in ben Weg tveten — ob:
wohl fle thm unter gewiffen, freilid) felteneren, Umitindben aud
forderlicy fein fomnen — im Verlauf feiner Entwidlung mehr
und mehr an Ginflug auf bie Cniwidlung der Sefelljdaft ver-
lieren, bi8 jdlieBlid) diefe swijden ben BVdltern ervidhteten Sdran:
fen vollftindig fallen. Aber dad wirtd Hei ber grofen Gewalt
be3 Hergebradten nod) eine gute Weile dauern, und fann an
bie Mdglidhfeit der Hinausdfjdhiebung der Umgeftaltung der Dinge
burd) den SozialidBmud bis dbahin im Crnjt wohl nidt gedadt
werben.

Unter den DHeute und aud fiir die heute abfehbare Bufunft
mafigebenden BVerhaltniffen erfdjeint fo die Annahme eined gleidh-
seitigen Sieged ded8 Sojtalidmusd in allen Kultuclinbern al3
{dledithin ausdgejdloffen; nidt weniger und ausd bdenfelben Sriin-
ben aber aud) bie, daf bem Beifpiele eined {ozialiftifd organi-
ftrten Staated nothwendig fofort alle fibrigen ivilifirten Staaten
folgen wilcben.

Miglider dagegen erfdjeint €3 fdhon, daf der Sozialidmus
in jwei ober drei wirthfdaftlih und aud) geiftig entwideltiten
Qindern anndfhernd gugleid zur Herridaft gelange. Die
dtonomijden Segenfipe, welde f{dhon Heute in biejen Landern
cinen Hohen Grad erveidt BHaben, {pigen fih tiglid mehr 3u,
RKapitalmonopolificung und Maffenverarmung madyen rapide Fort-
fdritte, Ungefidhts bdefjen wendben fid) die enterbten Viller mebhr
und mehr von all’ dem politijdhen und veligidfen Firlefan, welde
ihre Aufmertfamleit und Kraft bidher jo fehr von dem Haupts
siel abmwanbdten, ab und bdem eingig rettenden Sozialismus 3u,
ber fle ovganifict und in ihrem Filhlen und Denfen einanbder
nibert. Segenilber biefen tdglih wadyfenden Maflen, die durd
feinen utorititdglauben mehr von dem Sirchen nad) den ma=
teriellen und ibeellen Giltern juriidgehalten werden, mitfien
bie herrfhenden Klaffen zu immer neuen phyfijden Unterdriidungss
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mafvegeln fdreiten, aud) ba, wo folde bid jept nidht beliebt
waven. Bei foldher Gleihheit de8 Elends — und je weiter
wir un3 bdad Gnbe der heutigen ,Ordnung” hinqudgeriidt denlen,
defto oird fle mehreintreten — und allgemeiner Spannung
fann bann allerdingd bie Bewegung, dburd) irgend ein Had Mag
iibervoll madjended Creignif in Fluf gebradt, mehrere BVidller
sugleid) erfaflen.

-3d) fage diefer Fall it mdglid); und e8 ift winjdhendwerth,
bafi er eintritt, weil durd) dbad Durdydringen des Soszialitmus in
swet Hauptiulturldudbern — 3, B, in Franlreid) und Deutjdhland
(nebft ben deutihen Landern efterreid)8) — einerfeitd die Befahr
einer abermaligen Reaftion fih Dbebeutend vervingert, anbderfeits
ber enbgiltige allgemeine Sieg unferer Sadje einen ungeheuven
Borjdub erhilt und unwiderftehlih wirh. Bv alle hof fen
auf ein Handinhanbdgehen der beiden Haupttultuvvdller bed Feft:
Tanbe3 in ber fommenden grofen Ummwdlzung.

Aber ald gewiff und zmweifellod diirfen wir biefe er-
wiinidte PedglidhPeit nidyt betraditen, wenn wir und nidt {Heren,
verhingnifvollen Taufdungen ausdfeten wollen. Ein voruriheils:
lofer, nidt durd Wiinfhe getvitbter Blid auf die genannten
Qinder unb ihre politijhen, veligidfen, nationalen u. a. Ber:
fdhiebenbeiten geniigt, um und zu seigen, weld gitnftige Umitdnde
sufammentirfen miiffen, um fo ver{dieden entwidelte Bilfer
anndhernd gleidjzeitig und folidarifd) zu .demfelben Biel su fithren.
Unb diefe giinftigen Umftande find um fo unfiderer, je ndber
wiv und den Beitpunft der Umgeftaliung denfen und al3 je weniger
fortgefdhritten baber fowol bdie dHfonomifhe Eniwidlung al3 bdie
Auftldrung beidber BVidlfer anjunehmen ift.

Auf alle Fialle liegt ber Sieg bed Sozialidmud in unddft
nur einem Staat im Bereid) der Wahr{deinlihleit und zwar
hobher Wahridyeinlidyleit, wihrend dad Gegentheil tweit unwabr.
{deinlider ift. Sum allevminbeften aber fieht biefe gitnftigere
Ghance nidht feft, und wir ditefen dedhalb nidt auf fie bauen;
benn der prattifhe Polititer — und die Gegner fehen fhon fept
ein unb werden fpdter nod) mebhr einfehen, daf wir feinediegs
fo ,unprattifh” find, al8 fie bisher glaubten — Ddarf Teine
optimiftiihen Kaltild madjen, fondern nur bie fiderfien Poften
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(und feien ihrer nwod) jo wenige) anfdreiben, — fonft fteht feine
Rednung auf {GHledten Filgen.

Damit wdven wir alfo auf den ifolivien fojialiftifhen
Gtaat gefommen, und bitten in ihm bden verhdltnifmafiy fidjer-
ften Anbaltdpuntt gefunden, —

Qnbem idy nun bdazu iibergehe, bie Eriftenzfdhigleit
bes ifolirten fojialiftijen Staated ju unterfudhen, fehe idh von
einer Grorterung ber Art und Weife, in welder der Soztalidmus
in biefem Staate ur Herridaft fommt (vefp. fam), abfidtlicdh
ginglid)- ab, obwoh! Reflerionen iiber diefes Thema nidht nur in
jeder Bejiehung fehr intereffant wdven, fonbern aud) bei ber
Reuorganifation des Staatdwejend der Weg, auf weldem man
su ithr gelangt, felbftverftandlih von gewidtigem Cinflug ift.
Wollte iy aber alle die verjidicdenen Entwidlungdmiglidyleiten:
ben allmdligen friebliden Uebergang von b-r alten in bie neue
Orbnung, ober die in Folge langer Buriidhaltung ploslide und
bamit viidfidislofere Ummwdlzung ober die verjdjiedenen jwifden
beiben Ddentbaren Abftufungen, ben friiheren ober fpdteren Reit
puntt ber Umgeftaitung 2c. in Betradyt ziehen, fo toilrde i mid)
in @ingelunterjudjungen berlieven, wad meinem Willen volftindig
ferne liegt. Meine Ubfidyt ift bielmehr, bie twefentliden Be-
bingungen, weldje mir filr ben Beftand ded ifolirten fozialiftifhen
©taates, feine dfonomitde Organifation und fein BVerhdlinif su
ben iibrigen, nidt fosialiftijd) organifirten Staaten mafgebend
erfheinen, fo allgemein al8 irgend mbglid su figiven
— mit der einzigen BVorausfepung, daf id) al3 Beitpuntt ber
Organifation diefed erften fozialiftijhen Staated nidt eine in
nebelhafter Ferne liegende Bufunft,” fondbern einen bder Crifteny:
mbglihleit heute Lebender erveihbaren Termin im Auge Hhabe.

BWir haben aljo cinen Staat, in weldem bder Sozialidmud
sur unbedingten Herridaft gelangt ift, wihrend in allen itbrigen
sivilificten Staaten nod) bie alte Ordnung der Dinge, d. §. dad
alte Wirthidhaftdiypftem — in Verbindbung wmit welden
politifden Fovmen, ift hier gleidgiiltis — Oefteht. Welde
Mitte! wird nun unfer Staat ergreifen, um einerjeitd feine inneve
Ginvidtung nady den Pringipien bed Sozialidmusd ju gejtalten
und anbderfeitd nad) Aufen eine Stellung eingunehmen, welde
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bie Kollifton ber alten und neuen Wirthjdafidordnung 3u Gunften
der Qepteren [5ft und fiberhaupt fein Gedeihen fidert? ,

BWas die Neuorbnuny der innern BVerhaltniffe betrifft — idh
Befdjrante mid) hier vein auf ba3 wirthfdaftlide Sebiet, biefer
Stufe dtonomifder CEntwidlung entfpredende abminifirative, pos
liti{he, Bildbungs: 2. Jnftitutionen ald {elbftverftindlidhy voraus:
febend — o mddte e8 jedenfalld al3 da3 Einfadyfte erjdeinen,
burd) bie ganze, grilndlid) verpfuidte alte Redynung einen vejo-
luten Strid ju maden und frifd zu beginnen, d. §. {&mmt-
lige Produftiondinftrumente durd) einen gefebgeberijdhen ALt
aud bem unbereditigten Befis der Einzelnen in den ber Gefammt-
Beit itberzufithren und fo an Stelle der anardjiffhen Privatpro-
bultion bie planmifige Koleftivprodbultion zu fegen. Nber wenn
bie Gejdidte aud) an gewiffen grofen Wenbdepunlien ifhren ge-
wohnten gleihmadBigen Sdritt befdhleunigt und zahlreidhe Hinber=
nifle, die fle fonft bedddytig abtrigt, im energifen Borwdrtd-
ftreben mit Einem Lritt niedertvicft, fo fennt fie dbod) Peine Saltiz
mortali, und wer fle je bazu ndthigen wollte, hat e3 fdhwer 3u
biifen gehabt. — QJn der erften Reit unfered Staated wird noth:
wenbig ein Uebergang3zuftand eintreten mitffen, in weldem
ba3 Alte, ba3 Privateigenthum an ben Produltiondinftrumenten,
nod) Plap findet, wobei e8 fidh freilih von {elbft verfteht, daf
miglidfte Gavantien gegen feinen bidherigen, dem Gemeinmwohl
f{adliden Einfluf und filr fein fucceifived Cridfden geidaffen
werben.

Jn Bezug auf bie fofortige SBeﬁbergreifung von Probultions:
inftrumenten feitend unjeved Staated wird im allgemeinen bie
fdon dftev evdrterte Regel mafgebend fein, baf fle bei allen
wirflid) tongentrivten Betrieben 3u erfolgen habe, wihrend mangel:
haft Ponentrirte Branden und folde, welde ihrer Natur nad)
fdhwer Pongentritbar find, junddft unter der Auffidht bed Staated
bem Privatbetrieb und vor allem dem Wirlungdlreid der Kom:
mune zu iiberfaffen find. @8 ift feineBwegs ber Jtwed biefer
Abhandlung, all bie verfdiedenen Probultionen unter ben erwihnten
Oefiditspuntien zu betradten; e8 werben fih u biefer Aufgabe
onbere, fompetentere Febern finden und BHaben fid) um Theil
{hon gefunden. Um aber die Grundfige, nad) welden meiner
Jbee nad) fowohl bdie fofortige Erpropriation, ald inSbejonbere
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bie Un{ddadlidmadung, Unterordbnung unter den all:
gemeinen Betrieb3plan und allmdlige Ueberfithrung in
ben Kolleftivbefis vorldufiy nod) in Privathindben Hefinblider
Probultiondmittel ju exfolgen BHaben, - wibhle i) einen widtigen
PBrodbultionsziveig, die Landwirthjdaft, al8 Beifpiel.

Ueber bie Nothwenbigleit ded8 Kolleliivbefites von Grund und
Boben braudt man unter Sojialiften fo twenig ein Wort 3u
verlieren, wie iber deffen Redimipigleit; aufmerfiom ju madyen
ift aber barauf, baf die Siderung der unentbebhrlidhfien Lebens:
Bebilefniffe in unferm ifolivtem fosialiftijhen Staat in Folge
ber Moglichleit, wenn aud) nur voritbergehender, gdnzlidher oder theil-
weifer Bufubrflodung durd) feindlide Mafregeln ber tapitaliftiiden
Radbarftaaten nod) nothiwendiger ald fonft, jeitweilig zu einer
wahren Lebensfrage werden fann. Tropbem ift e8 {ehr zweifels
Baft, ob in unferem Staate fofort bad gefammte Land ober aud
nur deffen fibertviegender Theil in ben Kolleftivbefiy iibergehen
tonnen with. Jn Englanbd, vieleiht aud) in Jtalien, wo
fhon Beute faft bdie gefammie Bobenflide von einer geringen
Anzahl Grofbefipern monopolifivt ift und die Kleinbefiger Laum
in Bewwadt fommen, wird die ,Erpropriation der Srpropriateurd”
feine Sdywierigleit maden, und ber Staat ohne erhebliden
Widerftand, fozufagen auf Einen Sdlag, Beftber ded gejammten
Qanded werben (benn bie ben RKleinbefibern bielleiht gewdhrte
Nudnahme wird ohne jeben gefepliden Bwang blod8 durd) bdie
RNatur der neuen Wirthjdaftdordbnung bald ein Enbe nehmen),
Fir bdie jeriplitterten Bobenverhaltniffe Frantreidhs und
Deut{dlandsd aber dad Gleidhe ju fordern, wiirbe eine Bers
febreheit fein. Dad ganze Mittel- und Kleinbauernthum, a3
froty feiner groBentheild bedeutenden Bedvangnif und Noth mit
ber groften Babigleit an feiner Sholle Hdngt, wiirde, trohdem
feine Gnteignung nuv eine rein nominelle wdre und 3 bdafiir
thatfadhlide Bortheile ervinge, ohne mweitere Einfidht in
unferm Staat nit feinen Woblthater, fondern feinen Todfeind
etbliden und demfelben nidht nur paffiven, fondern aud) fehr
aftiven Wiberftand leiften.

Der von und vorgefiellte Staat wird alfo in feinen Befip
sunddft nur die jdon vorhandenen Bffentlidhen Siiter nehmen,
alfo alled Staatd: und Kron-Cigenthum, a3 Kirden;, Sdul:
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und fonftiged8 StiftungBdeigenthum und die SGemeindegiiter. Nady
welder Mafgabe aud) der private Srofbefip jur fofortigen
Gypropriation Beranjuziehen fein wird, beyw. in ivie tweit bied
in Hinblid auf die nadfolgend bdargelegten, bdie jdhnelle Ber-
grdferung bed RKolleftivbefiges fihernden Grunbdidse, welde unjer
©taat bem fortbeftehenden Privatgrundbefis gegeniiber ur An.
wenbung Bringt, ndthig fein wird, with auf bden fpesielen Fall
anfommen und will id Hhier nidt erdriern. Jebenfalls werben
alle Roloffalgiiter, dbie fiirftliden und abdeligen Fideitommiffe 2c.
fofort eingusiehen fein. Durd) den Befis bder fo bvermehrten
dffentlidden Gitter hat — twenn berfelbe zentvalifict ift, wa3
beute nidt ber Fall — unfer Staat {dGon einen gemwiditigen
Ginflug auf bdie landwirthidaftlihe Brodultion, einmal in Folge
ber Bortheile rationellen Grofibetriebed und dann durdy die dfos
nomife Hebung feiner Arbeiter, — ein Cinfluf, der freilid
erft burd) anbereitige, nadher zu erlduternbe Beftimmungen
maRgebend twerden Fann,

Die bebeutend grofere Menge bed Bobend mag fidy aljo immer-
hin nod) im Privatbefip befinben. Weldhe Magnahmen Hat nun
unfer Staat 3u treffen, um diefen Privatbefit nidht nur ju hindern,
baf er in der bisherigen Weife Dem Bffentlidhen Wohl {dhadlid
werbe, fondern ihn zu jwingen, demfelben bienftbar zu fein?
Um bdiefe Frage prdzid beantworten zu fomnen, muf id) vor
allem eine Gegenfrage ftellen: Wasd verfdafft dem Privateigen-
thitmer von Prodbuftiondmitteln bdie Mbglidhteit, lebtere um
Sdaden der Algemeinbeit ju gebrauden? Nun, wird man er-
widern, eben bder Umftand, bdaf Ddiefe Produltiondmittel fein
»Cigenthum* find, mit dem er anfangen fann, wad er will,
Diefe Antwort ift im allgemeinen vollfommen ridtig, geniigt
aber im ecingelnen und fpesiell fiir unfern Fall feinedwegs.

Der Begriff , Cigenthum* ift fein ein filr allemal feftftehender,

bielmehr ift er von den veridhiedenen Beiten und BVidlfern fehr

pevidieden aufgefaft tworden, toobei bem unumidrdniten
tomifo-vedhtlihen Gigenthumsbegriff des jus utendi et abutendi
und jus quee cuique rem suam negligere licet (bag Redyt,
fein Cigenthbum ju gebrauden und zu mifbrauden, 3 3u
vernad)ldifigen und su verberben, Pury mit ihm nad) unbes
{dhrdnftem Belieben su {dhalten und zu walten), den bdie Cigen-
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thumsfanatier nod) Heute am liebften zur oberften unnah-
baven, aufer aller Distuffion ftehenden Sottheit erfldren mddten,
praftifd) nad) zeitliher und ortliher Ausdehnung dad ge-
ringfte WirfungBgebiet jufommt. Faft fberall erlitt und er:
leibet bad Cigenthumsredyt jahlreidhe Cinfdriantungen, die haufig
fogar fo weit gehen, bem Gigenthiimer im Jnterveffe bed dffent-
lidgen TWohled jed e Difpofition fiber fein Cigenthum (mit Ausd:
nahme ded BVerduferungdrechted) u nehmen. Die BVergangenbeit,
bie Dei ben Grieden, Romern 2 Beifpiele bed unbefirittenen
RBerfiigungdredited ded Staated, b. §. ber Allgemeinheit itber den
Befip ded Cingelnen genug bdte, gany beifeite laflend, will id)
nur einen prignanten bderartigen Fall aud ber Gegenwart an:
fithren. Nad) ben neueften Forftgefebgebungen Oefterreihd und
Wiirttembergd (nad) beren Ausbehnung auf alle Kulturftaaten
bie Forftmdnner ftreben) darf ber Eigenthiimer eined LWalded in
bemfjelben obne Crlaubnif der Forftauffiht3behorbe abfofut gar
teine Berdnderung vornehmen. Halt die Forftbehirde aus forft-
wirthjdaftlihen Griinden eine Hoizfillung fitr fdhadlid), fo daxf
ber Cigenthitmer feinen eingigen feiner Biume {dlagen, unb
braudyte er bad Holy aud) nod) fo bringeud; ift dagegen ein
Hieb ndthig (3. B. wegen Ucberftindigleit), fo muf ihn der
Gigenthitmer ausfiihren, wenn er aud) gar leine Luft dazu Hat.
Das, wasd bad Privateigenthum an den Produltiondinftrumenten am
gefahrlidyiten fitr bie AMgemeinheit madyt, namlid) bie vollfommen
freie Berfiigung, 3 gut oder {dled)t su gebrauden, ift ihm fo
genommen; e3 Pann ber dffentlihen Wohifahrt nidht nur nidht ent:
gegenhanbdeln, fondben muf iYr in allen Dingen dienen. Seblieben
ift bem Gigenthiimer nur bad dben Grundbeftandtheil des
CigenthumBbegriffes audmadpenbe Redht, frither ober fpiter
aud feinem ,Cigenthum“ einen der Gejammtheit nidt zufom.
menben, feparaten Nupen zu ziehen, der jwar in Folge jener
Bejdrantungen feinedwegs nad) Beliecben vergrifert werben tann,
aber immerhin nod) ein wefentlided Borved)t dem Nidhibefihenden
gegeniiber bilbet.

Halten wiv diefe Cigenthumsbefinition feft (man fieht, dap wiv
teinedwegd lauter fo gany ,Unerhdried und , Niedagewefene3”
einfithren wollen, vielmehr nad) jeb er Ridtung blod an {hon
vorhanbene Buftinbe anfniipfen, viele fdon in der Heutigen
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2 Orbnung® eriftivende Kefme miv ju entiideln brauden), fo ift
bie Aufgabe, im Uebergangftabium einen modus vivendi jwijden
bem fosialiftifh) ovganifivten Staat und dem Privateigenthum zu
fdaffen, der die ndthigen Garantien fiiv Had dffentlie Wohl —
fowoh! fitr da3 augenblidlide ald fiiv bad Finftige, b, §. filr
ben fulzeffiven Uebergang bed8 Privatbefited in den Koleftivs
Befis — bietet, su finben, PeineSivegd alzufdywierig.

Filr da3 gamge Land wird ein nad) bden Grundfiben bder
wiffen{daftlihen Landwirthjdafislehre und den Ergebniffen ber
Sonfumitatiftit entworfener Wirthidaftsplan aufgeftellt, befjen
Beftimmungen iiber die Kultur bed Bodbend (jum Setreide-,
Futter-, Garten- zc. Bau) und die dbazu anjuwendbenden Mittel
" (Bewirthidaftungdart, Samenforten 2c.) genau einzubalten bdie
Privateigenthilmer gefetlid) ebenfo verpflichtet find, wie die Be-
triebaleiter der Staatdgilter. Jum Biwede der Durdyfithrung bes
Wirthidafidplanes wird der ganze Staat in Landwirthidafis:
bejirle eingetheilt, Deren jeber bdad nithige Beamtenperfonal zur
Beauffidtigung und Hilfabewirthidaftung erhalt. Privatgilter,
welde aud Reniteny oder Unfenntnif anderd, al8 e der Wirth-
{daftdplan boridreibt, berwaltet twerben, werden vorldufig auf
Roften ihrer Gigenthitmer unter bejondere Kontrole ber ftaatliGen
Landwirthidaftdbeamten genommen; jeigen fid) die Cigenthitmer
aber bauernd wiberfpenitig ober unfihig, die ur Ersielung einer
rationellen Betirthjdaftung gegebenen Beftimmungen zu erfiillen,
fo erfolgt Grpropridtion — felbftverftandlih aud) bei Emi:
gration unbd Landesverrath bder Cigenthiimer (in Dden leptern
Fillen natilrlid) ohne Cntjdhabdigung). — Wie die Privatbefiter
fid Binfidtlidy ded8 Bobend nad) den ftaatliden Beftimmungen
u ridhien Baben, fo Haben fie bied aud) in Bejug auf bie bet
ihnen bejddftigten Arbeiter ju thun, 3 werben nidt nur gefels-
lihe Nafnahmen in Betrefj der Urbeitdzeit, ber ndthigen janis
tiven und fonftigen jum rbeiterfdhut erforderliden Cinvidtungen
getvoffent, fondern aud) ein Minimallohn feftgefest (wobet
felbftoerftindlid) der Staat auf feinen Giitern nad) jeder Rid-
tung mit- gutem DBeifpiel vorangeht).

MWas bie BVerwerthung der Erivdagniffe betrifft, fo ift dabet
natiivlid) bdie gemeinjdadlie Spetulation auszuidliefen, was
ebenfalld dburd)fiihrbar ift, ohne an bie Subftan; de8 Cigenthums
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su geben. Unfer Staat ift auj dem gefammten Martte maf-
gebender Preidbeftimmer. Cr verfauft feine Prodbulte, welde
immerhin fdon einen Bedeutendben und babei immer wad)fenten
Progentfap der gefammten Prodbultenmenge audmaden, 3u einem
fizen Preis, der aufer den gefjammten Erzeugungsloften nur nod
bie Entfdadigungdraten an die Cypropriirten (wovon fpiter) dedt.
Da nun der Privateigenthitmer feine Produlte weder in eigens
nitgiger Abfidht dem Konfum vorenthalten bdarf, nod) fid etwa
burdy Ausfuhr einen lohnenbeven Markt fudjen tann (ba fid) der
Handel, wie nod) zu jeigen, im Aleinbefiy ded8 Staated befindet),
fo ift fiir feinen BVertauf der bom Staat beftimmie Preid wefent:
lid mafigebend, fo fange ndmlid) ein eigentlider ,Marft”, b, .
Sonturveny, itberhaupt nod) exiftict, Durd) die fulieffive Cinfilh:
rung ber ftaatliden Lebendmitteldmter wird died Verhaltnif jedod
slemlid {dDnell fein Gubde erveidhen, und bden Privateigenthiimern
bann nidts iibrig bleiben, al3 ifhre Produtte dem Staate zu bem
von bdiejem evmittelten Preid zu verfaufen. Jhr ganger Se-
winn witd alfo — im Hinblid auf die oben erwdbhnten Maf:-
vegeln, welde den Privatprodbugenten Laum billiger, ald der Staat
prodbugiven laffen — lediglid) in bem Robn filr bdie Betriehs:
leitung (fo tveit. fie u bdiefer gewillt und fahig) und jenem Theil
9e3 Berfaufspreifed beftehen, den ber Staat ald Entidhadigungs:
rate an dbie Erpropriivten ju bezahlen Hat, den der Privatprodu-
gent aber filv fid behalten fann.

Unter folden Umitdnden find freilid) die Bortheile bed3 Privat:
eigenthums fehr prefiver Natur. Der Eigenthilmer fann {einen
®rund und Boden nidt mehr nad) Belieben jur Ausbeutung
bed Nrbeiterd und Konfumenten behufs Befriebigung feiner Paffionen
. bertwenden; dagegen Hat er dem Staat gegenilber {ehr Hedeus
tendbe Pfidhten und eine fdiwere BVevantwortung. IS eingiger
veeller Nupen feined Cigenthums bleibt ihm aber genau o viel,
al8 er obne jebe BVerantwortlidhleit und Verbrieflidleit aud) er-
Bielte, wenn ev fein Eigenthum freiwillig expropriiven liege. Unter
biefen Berhdltniffen bdiirfte wohl bie fbertwiegende Mehrzahl ber
griferen Befiger bald freiwillig auf ihren , Cigenthiimer-Titel
persidhten unb fid mit der bom Staate gewdhrien Ent{dhddigungs:
rente juriidjichen. Diejenigen von ihnen aber, die ein tvdges
Genufleben vevabjdeuen und arbeiten wollen, werben entweder
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fortfabren, ihr Cigenthum tidhtig su bewivthjhaften und dadurdy
fid felbft und dem emeintwoh!l niigen, odber fle werben ald
Wirthidaftdbeamte ber ver{dicdenflen Art im Staatdbetried ein
Tohnended Feld filv ihre Thitigleit finden. Die Kleinbefiger aber
werben  jhnell einfehen, baf fle al8 Staatdarbeiter eine weit
gitnftigere Griften; Haben, bdenn frither al3 ,Cigenthilmer”, und
werben bedhald aud Feinden bded Kolleltiveigenthums bdeffen ein-
gefleijdytefte Freunde werben.

Daf fid in Folge alled diefed bad Staatd-(Kolleftiv:)Eigenthum
rapid vermehren twird, liegt auf der Hand. Um die Amortifirung
bes Privateigenthums nod) mehr zu befd)leunigen, bedarf e8 dann
nur nod) einer gefeblihen Beftimmung, twonad) jeber, ber fein
Privateigenthum nidht bi8 zu einem gewiffen Beitpuntt an ben
Staat abgetreten Bat, fitr die {pdter erfolgendbe Erpropriation
nur mebr einen Theil der bid dahin gewdhrien Entfdibdigungs-
vente erhdlt, wihrend von einem ferneren Termin ab bad Privat:
eigenthum an ben Probultiondmitteln Aberhaupt aufhdprt. —

Hinfidhtlidh der evwdihnten ,Entfddadbigungsrente” habe
id) nod einige Crifuterungen ju geben, damit Fein Mifverftindnif
Daritber entftehe, was id) barunter verjtehe. Bon einer fdrmliden
»Abldjung” (nad) Art bever ber beutidhen Feudallaften ober ber
ruffiien Leibeigenjdaft), einer Cntjdhadbigung dbem vollen Geld-
werth nad), wie fle fid 3. B. Rodbertud und Sdiffle vorftellen,
tann {dwerlid) die Rede fein. Wilrbe bod) durd) die Vererbbarleit
fo toloffaler Genufmittelmengen auf Senerationen Binaud ber
Fortbeftand einer zahlreiden RKlaffe von durd) bdie Wrbeit ber
iibrigen Bilrger ju erndhrenden Faullenjern gefihert. Dad ift
aber Dbem Pringip be8 Sozialidmusd diametral entgegen. An
Qeuten, weldje die Nidtgewdhrung einer folhen Abldjung eine
»Ungevedtigleit” nennen, wird e freilid) unter den bidherigen
Privilegirten nidyt fehlen. Jndeffen find twiv Sozialiften wahrlid
nidt bie erflen, welde ein bderartigeds ,Redt” der enteigneten
Gnteigner nidit anerfennen. Welde ,AbIBfung” erhielten benn
bie athenienfijhen Cupatriben bei ber Solonifhen Seifadhtheia?
Ober die franzdfijden Feudalherven fiir die Aufhebung ihrer Lehnss
redte dburd) bie Auguftdelrete bde8 Jahred 17892 Obder bdie fitd:
amerifanifen Stlavenbarone filr die Emanjipation der Negers
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ftlaven? Ober die Bunftmeifter vieler Linder bei der Einfiihrung
ber Getwerbefreibeit ? Keine.

Die Geredhtigleit Dder fogtahfhfd;en Sefellfdaft befteht darin,
bap fle jebem ibrer Ungehovigen eine gleid) menjdentoilrdige
Griftens und gleiden Antheil an Dden geiftigen und Pérperliden
Lebendgeniiflen fidert, fofern er an der Erhaltung und Ver-
vollfommnung der Gefelidaft nad feinen Krdften mitar:
beitet. Durd) diefe Garantie gewinnt nidht nur der frither Wrme,
fondern aud) bev ehebem Reidye, da er die Unfiderheit des Eigenthums
mit all’ ihren materiellen und moralifden Nadytheifen gegen eine
abjolute Sidjerheit der Crifteny vertauidht. lJnbem unfer Staat
bem bigherigen Eigenthiimer diefe Criftens gibt, erfitllt er nur
feine Pflidyt, aber aud) feine ganze Pfidht. Und twenn er diefen
Reuten trogdem boriibergehend nod) mehr gibt, fo gefdhieht dasd
bedhalb teinedwegd in Anerfennung eined nidt eriftivenden , Redy:
te8“ auf foldje Wehrleiftung, fondern lediglid) aud praftifden
Gritnven, um ndmlid den Uebergang aud dem alten Buftand
ber Dinge in Den neuen ju erleidtern.

Gingig und allein aud bdiefem Gefidhtdpuntte GGt fid
bie erwihnte Entjdadigungdrente vedjtfertigen, worausd fidh bdie
Art, in twelder fie 3u geben ift, leidht evgibt. Wie {don
iht Name jagt, wird diefe Entfdddigung (ridhtiger und beseidh-
nenbder: Troft- und Befdmwidtigungdgeld) nidt auf einmal, fon-
bern al8 eine Art von Senufmittel-Leibrente gegeben. Sie wird
eine magige fein, b. h. dag Durdidnittdeinfommen der Biivger
nidt allzu unverhdltnifmdfig itberfteigen; aud biefem Grunbde
wird ‘fid aud) mit der fteigenden GrdBe ded erpropriivten Ber-
mdgend der Progentiah der Entfd)adigung entfpredyend vermindbern,
und bei einer gewiffen Hohe jedbe Steigerung aufhiven. Diefe
Rente erhdlt nur die erpropriivie Genevation felbft; nad) bdiefer
ift aud) das fetste Leberbleibiel ber alten Ungleihheit verfdvunden. —

Nehnlid), wie id) e8 vorftehend von ber Vodenbebauung ge-
seigt Habe, wird unfer Staat auf allen Probuttiondgebieten vor-
gehen und dadburd) bad Privateigenthum — foweit nidt groge
Kongentration ded betr. Betriebed deffen fofortigen Uebergang
in ben Gemeinbefip mbglid und nothwendig madt, wie 3. B.
bei der Montaninduftrie (bei bden Gijenbahnen und fonitigen
Bertehrdinftituten ift e8 ja, joweit nidht jdhon der heutige Staat

2
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Diefe Urbeit thut, ohnehin felbftverftandlig) — nidht wnur
hinbern, bem @emeinwoh! ju {Habden, fondern e8 aud) 3wingen,
in feinem Dienfte zu fungiven, Ddadburd) aber fih allmalig
felbft aufyuzehren. Die Wrt der Antvendbung bder aufgeftellten
Grundiite auf bie ver{diedenen Probultiondtweige zu erdrierm,
fithle i mid) nidgt berufen, i)y wollte nur an einem Beifpicle
bie Grunbdidhe felbft jeigen; eine berartige, auf Grund bes
Deutigen und ber fiir bdie nddjte Bufunft vovausfidtliden Ent-
widlung angeftelte Unterfudjung twiivbe aber ohne Bweifel fehr
verbienftlid {ein.

Nur einer Wt bon Privbateigenthum muf id) nod) befonderd ge:
benfen, weil bei ihr bie vovermdhnten Grundiipe der Natur bder
Sadye wegen nid)t durdytveg utreffen, bielmehr wefentlide Modifi-
tationen erleiben milffen. Jdh meine jenen Befils, der heute vulgdr
allein al8 , Rapital” begeidnet wird, ndmlid der Seldbefip,
der Befib an Leihfapital. Deflen Rolle ift in unferem Staate
mit dem Wegfall feiner BVorausdfepungen jelbftredend griindlid
audgefpielt; e8 Bat in einer dfonomifdhen Organifation, mwelde
lediglid) auf Arbeit berubt, abjolut feinen Plak mehr. Desdhalb
fann aud) Hhier von einer allmiligen Crpropriation feine Rede
fein, fonbern muf Ddiefelbe unbebingt fofort und auf Einmal
erfolgen. Samuntlide Shuld: und Pfandtitel aller Art, Heiffen
fie nun Hypotheten, Wedfel, BrivatiGulbideine, Attien, Panbd-
briefe, Birfeneffeften jeber Sattung, — fie gehen gefetlih alle
an ben Staat ither. Die Erpropriivten erhalten eine nad) dem
fattifdhen Werth ibred fritheren Befiged bemeffene Entidyd-
digungdrente. Yermdglide, d. §h. nod) privatbefiiende und nidht
lebiglid) von ihrer Wrbeit lebende Sduldner werden vom Staat
sur entjprechenden Abtragung ihrer Verpflidtungen an ihn an:
gebalten. Eﬂtuﬁ aber bie Epropriation bes bereitd jind8bar gemadten
Rapxtalé eine obligatovifdhe fein, fo ift die3 feineSwegd der Fall
in Begug auf dad im Privatbefiy befindlidhe Baargeld. Da ber
Wegfall ded8 Metallgeldes, bes Weltgeldes, mit bem bder Hanbel
ober pielmehr bie Wusdbeutung dev Arbeit durd) den Hanbdel un-
sectvennbar  verbunben ift, eine nothwendbige Vorausfepung. der
fostaliftifhen Organifation unfere8 Staated ift, fo ift das bia.
Berige Geld in unferm Staat fortan nur mehr einfaced Metall,
aud dem fid) bder Gigenthilmer Werlzeuge, Kunitgegenftande 2.
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fertigen laffen fannm, aber nidht mehr ein allgemeined Birfulations:
mittel, dburd) bad fid ber Eigenthitmer jeden Augenblid beliebige
@enilffe ju erfaufen vermag. Jn Genufmittel umiepen onnen
bie Metallgeldbefiper died ihr Cigenthum nur mehr auf jivei
Nvten: entweber fie treten ihr Geld an den Staat ab, der 3
3u Leiftungen an bad Yudland braud)t und ihnen dafiiv eine Ent-
fdhadigungBrente gibt. Ober fie gehen mit ihren Geldfaden in's
Augland, woran fie 3u Hindbern unfer Staat gar feinen Srund
bat — je weniger Faullenzer, befto beffer; mwie lange fie itbrigen3
bort ihre Grifteny fortfriften, ift eine anbere Frage. —

ie i) fdon oben bemerft Habe, verzidte i) darauf, alle die
mit bev fojialiftifhen Organifation be8 Probultion3twefend Hand
in Hand gehenden politifden, adbminiftrativen 2c. Umgeftaltungen
aufauzdhlen; meine Abfidht ift ja nur, ein bidher vernadldffigtes
®ebiet su Dbearbeiten, niht aber von Dingen zu fpredjen, bie
baufig genug erdrtert murben und werben, daf man wenigftensd
ein allgemeined Berftandnif derfelben vorausdfesen darf. Uber ein
furger Hinweid darauf fei mir dbod) geftattet, welde Foloffale
Menge von Arbeitdfraften durd) all biefe Umgeftaltungen fiir
bie Produltion verfiighar twerben, die bidher gegen ihren Willen
brad) liegen ober {dhidlidh) mwirfen muften, tvie das ftehende HHeer,
ein Theil ber Beamten, die jeittverfe Arbeitslofen 2.

Durd) dieje bedeutende Vermehrung ber Arbeitdtrafte und den
rationellen Betrieh, mit einem Worte: durd) die Entwidlung und
Bujammenfaffung aller dingliden und perfinliden Produltions:
frdfte su einem planvoll geleiteten Ganzen wird eine grofartige,
jebt nod) gar nidt abfehbare Vermehrung der Produfte ftatt:
finben. Deutidhland 3. B. toiirbe unter jolhen BVethdltniffen bald
nift mehr nbthig BHaben, aljdbhelid fitr 100 Mill. Mar? an
Setveide, Mehl und Fleifdh eingufithren, weil diefed Land, fobald
erft bie ungeheuren, gav nicht, fdledht ober falid) bebauten Land-
ftreden ridtig fultiviet, und an Stelle. ber Krifte vergeudenden
Bwergwirthidaft ein rvationeller, mit allen Hitlfdmitteln bder
Biffenfd)aft und Tednil arbeitender Srofbetried getveten fein
toird, diefe RQebendmittel bald felbft erzeugen fonnte. Und bie-
felbe Produftenvermehrung wiirde aud) auf allen Jnbuftriegebieten,
ja bort erft vedit, eintreten, jo daB nidt abzufeben ift, tober
ber Mangel, ja der Hurger, der nad) der Prophezeihung von
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Gegnern in unferm Staate bald BHerriden foll, fommen follte;
wabrideinlider ift vielmehr, dof dad gerade Gegentheil davon
eintveten tird.

Mit biefer Organifation der Probultion muf aber bie ber
Kfonfumtion, b §h. bder GenuBmitteldiftribution, Hand in
Hand gehen, wenn ber erftrebte Bwed erreid)t werden joll. Daf
fid die auf biefem Sebiet Herrfdhende volfommene Anardhie, die
Nusdbeutung bed BVolfed durd) Syetulation, Sdwindel, Fdlihung,
mafienhaften Bwijdenhandel 2¢. nidht mit dem fozialiftiih orga-
nificten Staat vertrdgr, braudt nidt erft erdrtert zu tverbenm.
So nothwendig aber hier bad energijdhe Cinjdyreiten des Staated
ift, fo wenig {dwierig ift e8, da man €8 bier mit gar Peinem
feften , Gigenthum* 3u thun Hat. Der Staat Tann die private
@enufmitteldiftribution ohne Weitered mit bderen eigenfter Waffe
tobtmadyen, inbem er al8 grofiter Ronturrent feine Yleineren Rivalen
aud dem Felde idhlagt. Cv erviditet zahlveide Lebendmitteldmter,
in benen er fotwobl bie eigenen Probulte, ald die von ihm allein
importirten Waaven (woritber nadhher ausfithrlider) jum Selbft-
foftenpreid verfauft. Da die Kaufleute aud bden angegebenen
®riinden mweder die inlinbdijden Probufte nod) bie auslindijdhen
Waaren billiger Laufen Lonnen; ba ferner infolge ber aud) von
ihnen einzuhaltendben Arbeiteridupgefese mit dem Minimallohn 2c.

aud) ibr Gejdaftabetrieb feinedmegd billiger ift; da endlid) die -

[ebiglid) im Dienfte bed8 Gemeintoohles funttionivenden Lebens:
mitteldmter den Konfumenten Binfidhtlid) der Qualitdt der Waaren
eine viel qrdfere Gavantie bieten, ald8 bdie auf ihren Privat:
portheil bedadyten SKaufleute: fo werben bdie lesteren mit dem
Staat nidt lange fonfurriven fnnen, vielmehr wirh ber Bulauf
su ben Rebendmitteldmtern und Dbamit der Bedbarf nad) bdeven
LBermehrung ein immer grdferer werben, bid diefelben den Privat:
hanbdel vollfommen verdrangt haben. Daf bie Kaufleute dedhalb
nidt broblod werben, braudt man nidt eigend zu verfidern;
fie werden eben jum Theil bei den Lebendmitteldmtern angeftellt
werben, wdhrend ein anbever Theil, der durd) die Befeitigung ded
Bwitdenhanbdels und ber bisdherigen, fabelhaften Krdfteveriuft ev-
seugenden Reviplitterung in biejem Thatigleitdweige iberflitifig
wird, in anderen Wrbeitdbrandien BVerwendbung findet. Wer fidy
vevgegentirtigt, iwelde ungeheuren Sdaben durd) den aufer:
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trifte-Ber{dwendbung, bdie BVerfilihung und bden Berberb ber
Waaren — abgefehen von Betrug, Sdwinbdel 2. - entftehen,
ber fann fid) einen Begriff maden, wie fehr bdie Ovganifation
ber Konfumtion, jufjammentvirfend mit ber der Prodbultion, bad
Woht unfere8 Staated und feiner Biirger fordern wird. —
Mit diefer Organifation der inneven BVerhiltniffe ift aber nod)
teinedwegs AWe3 gethan. * Kein Kulturvolt [ebt nur fiiv fid),
nid)t3 braudend, al3 wasd e3 felbft erzeugt und nidhtd erzeugend,
al8 wa3 3 felbjt verbraud)t; je weiter bdie Qultur fortidyreitet,
befto zablreidhere Lebenafiden verbinden die Volfer mit einanber,
Defto nothwendiger braudt eind bad andere. Unfer Staat bedarf
— von bden geiftigen Giitern, welde ja obhnehin Gemeingut allex
Denfdjen find, abgefehen — zahlreider Produlte, weide er nidyt
bat und von anberen Lindern beziehen muf, wihrend hinwicderum
biefe viele Produfte brauden, welde er im Ueberfluf erzeugt.
Der nithige Ausgleid) wird dburd) den internationalen Hanbdel
bewirtt. Dieje widhtige dfonomijdhe Funftion befindet fid) in der
innigiten Wedfelwirfung mit ber inneren Produltion und Kon:
fumtion, pon denen fie nidyt getrennt werden fanm, und muf
baher gany bdenfelben dfonomijden Gefepen unterliegen wie jene.
Wil alfo der Staat feine dPonomijden Verhdltniffe nad) dem
Prinzip ded8 Sozialismusd umgeftalten und entzieht er u diejem
Rwed Probuttion und Konfumtion der Willtiiv bed3 Privateigen-
thums, fo muf er dad aud) beim Handel thun, weil diefer Heute
auf bemfelben Ausbeutungdpringip wie jene beruht und (wie jhon
bie Bemerfungen iiber bie Rolle ded Handeld in der Produftion
und Konfumtion unjeved Staated bei den betreffenden Abjdnitten
seigten) itberbaupt gar nidht durdjzufithren ift, ohne daf aud
ber Handel fozialiftild organifirt ift. Dad alte audbeuterijde
Wirthidaftaiyftem fann jo lange einem anderen nid)t Play maden,
ald ihm dburd) den Hanbel nod) die Miglidhteit der Spelulation
gegeben ift. Defhalb, und da €8 aud) ber Natur der Sadje nad
bem $Hanbel gegenitber feinerlei MWittel gibt, durd) mwelde dem
Privatbetrieb Ddefjelben die WMoglidhleit, dem Gemeinwobhl u
fhaden, genommen werden und fein allmdaliger Uebergang in
ben RKolleftivbetrieb angebahnt werben fonnte, — fo Fann bier
aud) von einem Ucbergangdzuftand in Bejug auf dad Cigena
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thum (anderd berhdlt e8 fid natitelidh in DBetreff der Enifdhd.
bigung an bie Erpropriivten, hinfihtlidh deren bag hieritber
fdhon Gefagte utrifft) feine Rebe fein, fonbern hat vielmehr der
gefammte Handel und ~bie Rheberet fofort in den Kollettivbefin,
in bad StaatBeigenthum itberjugehen.

Daf nun ein Hanbdeltveibender — iwie unfer Staat, — bder
ben gefammten Grport und Jmport eined ganzen Lanbded in feinen
Hinden hat und nad) einem einfeitliGen Plane leitet, auf dem
Weltmartt bie dentbar giinftigite Pofition einnehmen muf, wird
fein Qaufmann Heftreiten. Unfer Staat provugivt filr den aus:
wirtigen Marft ebenfo wie filr den inneven nidyt blindlings, vein
auf gut Gliid, wie e8 bie Privatprodultion thun muf, fondern
ev vegulirt feine Produltion nad) dber (dburd) {eine Wgenten im
Yugland ermittelten) Nadyfrage bHezw. Beftellung und Ffennt
bamit den ungefihren Bedarf ded Crportes. Anberfeitd importirt
ev ¢ben fo wenig aufsd Gerathewoh!l, fondern nur basd, wasd wirtlid
fonfumirt werben fann, woriiber er aud den Bevidjten der Lebensd:
mitteldmter, refp. aud ber davaud jufjammengeftellten RKonfum:
ftatiftit, genau unterriditet ift. Dadurd) fillt a8 auf ber Un.
fenntnif bed3 Wirthidaftdganzen beruhende Hanbeldrifito fiir
unfern Staat faft bolftdndbig Hinweg, er braudt fih nidt anf
Miglidteiten und Wabhrideinlidfeiten, d. §. auf Spefulation
einulafjen, denn er hat Gewifheit, wenn aud) nidt in allen Cingel
Beiten, fo bod) im grofen Gangen. Damit ift er die fiderite
Handeldfirma der Welt. Undb da bie Qualitdt feiner Waaren
nidt durd) bdie betriigerijhe Gcwinnjudt der fid) {iberbietenden
Privatprodultion beeintrddytigt wird, fo ift er aud) die folidefte.
Gr braudit bemnad) gute Kunden ebenfowenig u fuden ivie
gute Lieferanten, vielmehr wirdb alle Welt mit ihm Handeln twollen,
und er fann dedhalb bie Bebingungen ftelen; ja unfer Staat
Bat einen viel groferen Cinflug auf ten Weltmarlt, ald biefer
auf ihn, weil diefer niht3 ift ald ein Chaod von taufend einander
wedyfeleid abftofenden und angiehenden lJntereffen, deven Grups
pivung fid {tetd verdnbert, wdhrend er felbft eine einbeitlidye,
fih im Wefen ftetd gleidybleibende, jielbewupte Madt ift.

®egen diefe folgerichtige Aufjtellung erheben nun aber bie
Gegner einen Cintand, durd) welden fle die totale Unmiglidhleit
bed ifolirten fozialiftifhen Staated, beyw. bed Sozialidmus itber:
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Haupt, fhlagend nadzuweifen glauben. Sie argumentiven ndmlid
folgenderinagen: Durd) die in Curem {ogialiftijhen Staat er:
folgenbe bebeutende Berbefferung der Lage ded arbeitenden Volled
— bhoherer Berdienft bei geringerer Arbeitdzeit — werden Cure
Probulte fo vertheuert, daf fie dad Wusland nidt mehr faufen
wirtd. €3 wird fie dburd) wefentlich billigere WrbeitsPrifte, :welde
bie etoaige Trandport: und fonjtige Bertheuerung bei weitem
auftoiegen, - felbit Herftellen. Wenn Gud) aber der Erport mangelt,
bann fehlen Gud) ~die Mittel sur Erwerbung von taufenbderlei
aum Leben ndthigen ober €8 dod) erft angenehm madjenden auds
landbijden Produften. Jhr twerbet alfo in Curem Staate ein
elended Dajein fithren und hddftend bdurd) Landwirthidaft und
ein paar armfelige Gewerbe Guer Leben friften,

Diefer Cinwand, fdhon von Mazzini (1 sistemi e la demo-
crazia) gemadyt, {deint wirklid etwad fitv fidh su Haben, hat
8 aber in Wirtlidhteit nur fiir bie Gevanfenlofen. Bei ber gangen
{dlauen Berednung, bdaf fidh bie Probufte im fozialiftijden
Staat gegen Heute um fo biel vertheuern wmiiflen, al8 ber Ber:
bienft der fie erzeugenden Uvbeiter fteigt, ift blod bie Kleinigleit
vergeffen, baf mit Ddiefer rbeitdverdienit:-Berbefjerung bder Weg-
fall bed Rapitalgewinned forrejpondbivt, Tiejer Kapital
gewinn betrdgt aber BHeute nidht weniger ald durdidnittlid) den
britten Theil (nad) Boccardo in England 21 %/, in AUmerita
25 9/, in Frantreid) 36 ?/, in Jtalien gar 58 °/,) bed Waaren=
preifed ; mithin fann bas Ginfommen Dev Arbeiter um diefed volle
Drittheil ober, wenn wir die (die Hohe bed8 ehemaligen Kapital:
gewinnd natitrlid) bei weitem nidt erveidhende) Entidhadigungs:
rente ber expropriivten Kapitaliften in Unvedynung bringen, immer
nod) um ein Bebeutended, um ein Fiinftel bis ein Biertel ded
Waarenpreifed, d. h. -~ unter Sugrundelegung der Mary’idhen
Annahme, wonad) bie dem Arbeiter durd) bad Kapital vorenthal:
tenen Werthe durd)idhnittlidy 80— 100/, ded8 gezahiten Avbeitsds
Tohnes betragen —, um 65—75°, vom Beutigen Arbeitdlohn
bergrdfert werben, ohne daf de3halb bad Prodult im
minbeften vertheuert wiirde! Tazu fommt aber nodh
weiter, daf die fadylidyen Produftionstoften infolge der griinds
liden Befeitigung ber {dhon erwibhnten 3abllofen Uebelftdnde der
heutigen Probuftiondweife und durd) die hodfte Steigerung aller
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otonomiidhen Krifte erheblid) vermindert werben, woraus einer:
feitd eine :weiteve Berbefjerung der fage bder probuirenden
Arbeiter ober beffer der Biirger unfere8 Staate3, anderfeitd eine
erhohte Konfurvenzfahigteit vejultirt. Die fosialiftijde Organifation
ber Produltion geveidt mithin unferem Staate aud) hinfidtlid
ber Konfurrenzfipigleit auf dem Weltmarft — tweit entfernt ihm
3u fdaben — zum grbften Bortheil, -

Gine nidt-fosialiftifhe Produttion, deven Nrbeiter fid) mit denen
unfered jozialiftifhen Staated v o v deffen Neugeftaltung Hinfidhtlid
ihrer materiellen Lage — alfo bed Arbeit3lohned und der Lebens:
bebiirfniffe — in anndhernd gleidhen LVerhdltnifjen befanben (und
bie Gleidhheit dicfer Ut ift ja in den meiften Kultutftaaten idon
grofentheil8 evveiht und nimmt tdglid) ju), wird unferm Staat
al3 Konfurrentin auf dem Weltmarktt niemald gefdhrlid) werden
tonnen. Denn da aud den angegebenen Griinden dic Produtte unfered
Gtaates feineBweqd theuver werden, fo fonnte ihnen bdie nidt:
fostaliftijche Produttion nur badburd erfolgreide Konfurreny madyen,
baf fie die Probutte bei gleider Giite billiger lieferte. Da dasd
aber fetbjtverftindl id) teinedwegd auf Unfoften bed Kapitalgervinng
geidbehen biirfte (wad niitte e8 denn fonjt den Unternehmern?),
fo bliebe nidyig iibrig, ald eine BVeruiinberung der Produttions:
toften, . §. — bda eine Berminberung der fadhliden bei der
angewandten  Produftionsart nidt mdglih — der Arbeits-
18hne. Ob fidh aber die unter bem Regime der fapitaliftiien
Produltiondweife ohnehin jdon in einer fehr jdhlimmen Lage be:
finbenben Arbeiter eine tweitere Ver{dledyterung derfelben angefidyts
ber giinftigen Stellung ihrer Brilber im josialiftifhen Staat fo
rubig gefallen laffen wiirden, bitrfte minbeftens fehr jweifelhaft
fein, um fo jweifelhafter, ald aud) der fozialiftifhe Staat einem
berartigen Beginnen nidt gany vegungsdiod zufehen mwiirde.

Nad) dbem Gejagten tann e feinem Sweifel mehr unterliegen,
baf in unferem Staate eine Bervingerung der Produftion infolge
moangelnden Grported auf feinen Fall, bielmehr eher eine Ber:
grdferung ber Ausfuhr und-infolge Ddeffen ber Prodbubtion ein:
treten toivd. Damit falt aber aud) der weitere Cinwand, daf im
(ifolivten) foialijtijen Staat alle jene Jnbduftrien, welde Gegen:
ftdnde der Behaglidhteit, bed Wohllebens, ded Lurusd hervorbringen,
infolge mangelnden Abjaked ju Grunde, gehen und fo eine grofe



Anzahl von Arbeitern broblod werben. Denn aud den oben an:
gegebenen ®riinden werden bdie Produlte diefer vt — natilelid
foreit eine GefdmadBdverinderung nidyt eintvitt, welder bdie Lollels
tive Produltion aber minbeftend ebenfo gut Genilge leiften fann,
al8 bie private — vom Ausland wie bidher fortbesogen werden.
Ferner darf nidt vergefien werben, baf ber inldndifhe Konfum
einer gangen Neihe berartiger Erzeugnifie fid) wefentlidh) fieigern
wird, dba infolge ber Bebeutend verbefierten Lage bed BVolled viele
foldye Probulte, welde bisher nur dben Reidyen jugdnglid) twaren,
in ben allgemeinen Gebraud) ilbergehen twerben. Sollte aber
wivllid ber eine ober anbere Jnbuftriesweig, toelder auferor-
bentlide Lurudgegenftinde erzeugt, infolge eined8 Konfumftvei?s
ber evbitterten auslindifden Reidjen und viligen Abjapmangeld
im Qunetn auffdven, fo wire wenig Sdade darum; die bisher
in biefen Branden befddftigten Wrbeiter gingen einfad) zu einem
andern Probultiondsiweig itber, in bdem fie thre Arbeitstraft in
fitr bie Menjdhheit nitpliderer Weife ald bisher verwenden wiirben.

Somweit unjer Staat ald Eyporteur. Wasd nun den Jmport
- betrifft, fo Pann die von unjerm Staat einjunehmende Stellung
Teinen ugenblid verfanut werden, fobald man fid) davan erinnert:
baf er allein imporiirt und bdie Bertheilung bder Einfuhr be-
forgt. Durd) diefe Thatfacdje werben fitr und die beiden Formen
de3 internationalen Berlehrd, um welde fidh Heute ale Welt
auf'd Hisigfte fiveitet, Sdupzoll und Freihanbdel, vol.
fommen binfillig. Cine private Cinfuhr findet in unjern Staat
iiberhaupt nidt ftatt, weder mit nod) ohne Einfubhrzoll; filr {fid
felbft aber braud)t der Staat dod) feinen Boll aufjuftellen. Der
Berfehr wijden unjeem Staat und dem Ausdland, vefp. bder
fosialiftifdhen und nidtiozialiftifden Probultion, wird in tveit ein:
faderer und unmittelbaverer Weife vegulivt. Die grifte Sefahr
fiir unfeve Produftion befteht — neben ber Konfurreny billigever
audldndifher Crzeugniffe auf dem Weltmartt, twovon fdon bdie
Rebe war — bdarin, daf dad3 Ansdland gewiffe aud) bon und
erzeugte Produlte fo billig Berftellt) bdaf biefelben trop bed
Trandportaufidlaged und nod) billiger ju ftehen fommen, ald die
eigenen und badburd) unfever Probultion eine gefdhrlide Konturreny
madjen. Jn- diefem Falle wird nun unfer Staat weierlei Mittel
3u evgreifen haben. Gntweder die Urfadje, warum jene Prodbulte
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fo billig geliefert werden onnen, ift eine dauernde, nidht durd)
Berinberungen in der Herftellungdart zu Hebendbe, alfo an gewiffe
folalitdten, Naturfdipe 2c. gebundene; in dbiefem Fall twird bder
Gtaat die unvortheilhaft gemwordene Produftion aufgeben und bdie
bisher barauf verwenbeten RKrifte -andevieitig beffer verwerthen.
Ober bdie Urfadje ift eine voriibergehenbe, verdnderlide, 3. B.
auferordentli) niedriger LQohn, (SPlaven, Kuliz); bdann wird
bad betreffende Prodult entweder gany bom Jmport ausgefdioffen
ober, foweit €8 jugelaffen wird, fein Verfaufdpreid bem desd eins
heimifdyen Probufted vollfommen gleichgeftellt. Jn lepsterem Falle
wird, da unfer Staat {elbverftandlidy Leinerlei inbivefte Befteuerung
tennt, bad einheimifdhe Produlft allerdingd im Preife finten
miiffen, aber ein Berluft wird bavaud bod) nidht entftehen, bda
bie Minderbesahlung bded einheimifden Produllted durd) Dbie
Ueberbesahlung bed eingefithrten audgegliden wird.

Unfer Staat dulbet nidhtd Frembdes, nad) anberen al3 feinen
Lebengbedingungen Eriftivended in fid), denn er ift fein Haure
sufemmenBang3lofer, ihre Berbindbung beliebig verdndernder
RKrifteatome, fonbern ein (ebendiger Organidmus; wasd in ihn
cingeht, muf fid ihm anpafen, affimiliven. — :

Nod) einer wirthjdaftlidhen Berbindbung wifden unferm Staat
und dem Ausland ift zu gedenfen, Bbei der e8 fid) allerdings
nidt um Forterthaltung, fondern um fdleunige Lojung Hanbelt.
Diefe Berbindbung ift der Privatbefits von Ausdldndern
(PBrivaten undb Staaten) in unferm Staat und jwar jowohl dev
Befip an Probultiondinfirumenten ald an Leihfapital. Selbft:
verftindlid) ift diefer Befis hinfihtltd) feiner Bejdyrdntung, ez,
Nufhebung gan benfelben Gefepen unterworfen, wie der ber
Quldnber. Und injofern biefe audldnbdifden Privateigenthiimer
Bilrger unfered Staated werden, werden aud) in Betreff der ihnen
suftehenben Entjdddigungsrente gany bie gleiden Beftimmungen
plapgreifen. Anbders aber verhdlt e8 fidh mit Jenen, welde Aus:
[ander Bleiben. Bor allem ift natiiclih bdie Genufmittelrente
aufierhall unfered Staated fdon aud praftijhen Griinden nidt
anwendbar, Fevner ift aber ein andbauerndes Sdulbverhiltnif
unfered Staated jum Yusland iberhaupt unjuldffig, da jede twie
tmmer geftaltete Bindzahlung eine Abhdngigleit, eine -Kneditjdaft.
ift. Ausd beiben Sriinden wird die Entjdhadigung diefer ausdlin:
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bifhen Privateigenthiimer, behufs fofortiger Befeitigung ihrer
Befiredte, eine einmalige und 3war in Geld — baar ober (aus-
Tanbdifdyen) Werthtiteln — auszahlbare fein. Ob diefe Entjdhddigung
in der pollen RNiidzahlung ded Dargeliehenen, vefp. bded Befibs
werthed, befteht, oder nad) mwelder Mafigabe fonft babei ver:
- fabren iwird, dafiir werben wohl Ponfrete Verhiltnifle mafgebend
fein, .bie fih jeber BVorausberedynung entzichen. —

€8 bleibt mir nod) itbrig, Giniged itber bie allgemeinen
" Besichungen ded ifolivten fojialiftiihen Staated zu den iibrigen
Gtaaten, oder vielmehr, da ein jeder pon ihnen — twie Plato
fdhon von ben griedhijhen Staaten fagte — aud zwei Staaten
Defteht, bem ber Reidhen und dem Dder Armen, ju bem Bolf
einer- und Dben Privilegirten anberfeitd su fagen. Daf unfer
fosialiftif) ovganificter Staat, bder jebem feiner Bilrger volle
politifde und foziale Gleidhberedytigung und eine HPonomijde
@rifteny fidert, welde in andern Staaten nur tenige bevor:
sugte Prozente der Bevdlferung Haben, — bder feinen Wngehds
rigen burd) Befeitigung der Kneditfdiaft und Ausbeutung in
jeber Form erft bie mwivklide Freiheit und damit die wahre
Menfdjentviirde und Lebendfreudigleit qibt, — bdaf diefer Staat
auf alle jum DBewuftfein ihrer Lage gefommenen Bidller eine
immenfe Unziehungsfraft ausdiiben wirdb: dariiber wird unter Vers
nitnftigen wo%! feine Meinungsveridyiedenfeit Herridhen.

Die erfte am wenigften bebeutende Folge biefer Attraltiondtraft
wird ein ftarfer Buzug audldndbifder Wrbeiter in unfern Staat
fein. Der fozialiftijhe Staat fenni feine Unteridicde der Nation
oder Rafle — jeber Menjd) Hat in ihm gleide RNedyte, wie er -
gleide Pflidten Hat; unfer Staat Hat bdaher gegen bdie Ein»
wanberung neuer Bilrger prinzipiell felbjtverftindlid gar
nidtd einguwenden. Und dod) wird er geswungen fein, biejelbe
wefentlid su bejdrdnfen. Nehmen tir an, e8 Herride im Aus:
land ober einem Theil bdeffelben ein Nothftand, — ja vieleidht
bebarf e8 deffen gar nidt einmal und geniigt jdhon die aligemeine
Sehnfudit der ausdlinbdifdhen Urbeiter nad) den Jujtinden in
unferm Staat, um eine maffenhafte Cinwandberung in lepteren
su veranlaffen. Unter biefen BVerhiltniffen wiirbe die Sefahr ent-
ftehen, baf dlieflid) in unferm Staat weit mehr Menfden vor:
Banden find, al8 er audreidend erndhren fann. Diefe Sefahr



- — 928 —

abjuwenbden ift bemnad); eine Crijtensbedingung fiir unjern Staat.
Nebjt der Crhaltung feiner Cyifteny wird durd) die Bejhrantung
der Einwanderung aber nod) ein anberer, ebenio widytiger Swed
erreicht: fie ift ein Sporn fiir bdie an Der Cinwanderung Se:
hinderten, bie in unferm Staat gejuditen befferen Buftdnde in
ihren eigenen Ldndern eingufithren.

Der ijolicte fozialiftijhe Staat fordert jhon duvd) feine blofe
Grifteny bdie behervidhyten und audgebeuteten Vidlter aller Bonen

auf, auf Berbefjerung ifrer heimathliden BVerhdltnifie bedadyt zu -

fein; benn er zeigt ihnen dburd) dad lebendige Beijpiel, was fie
erreidjen fdnnen, toenn fie nur ernjtlid) wollen, und wie fie e3
evreidgen Eonnen. Auf diejfen Anidauungunterridyt wirh fih aber
unfer Staat feine3wegd beidhrinten. Befteht ev bod) nidt aujd
falten Ggoijten, bdie bolfommen zufrieden jind, twenn e3 ihnen
felbft gqut geht, und fip nun um bdie iibrige Menidfeit nidhts
mehr tummern; feine Biivger fino bielmehr Sozialiften, welde
nicht eine Klafle, ein Bolt, eine Nafje, jondern bie gange Wenjd)-
Beit Befreien tollen aud der alten Stlaverei, — fiiv die diejed
grofge Befreiungdwert fo lange nidyt durdygefithrt ift, ald e3 nod)
einen Unterdriidten und Jedptlofen gibt, — bdie aud) ihre eigne
Freibeit und Wobifahrt nidht fitr gefidert halten, fo lange nodh ein
Stiid fonomifdjer und politijher Tyrannei vovhanben ijt, und
bie dafer nidht ruben tverden, bi8 ba3 lepte Privilegium ausd
ber Welt geldyafit ift. Unjer Staat wird baher aud) aftiv durd
alle den jeweiligen Umitduben ent{predjenven Wittel dazu bei-
tragen, baf aud) in den ilbrigen Lanbern der Sojialidmus jo
fdmell al3 moglid) sur Herridaft gelange.

€3 ift baber ju evwarten, baf bdie Regierungen und Herr:
fhenven Klaffen aller Staaten unfern fozialiftifhen Staat ebenfo
todtiih Haffen, ald thm bdie Vidlter zujubein. E3 ird und muf
hier derfelbe Fall cintveten, wie bei der Crriditung ber erften
frangdfiiden Nepublif, gegen welde aud) alle iibrigen Regierungen
eine feindlie Stellung einnabmen; wuften fie dod), daf bie
flegreidge Revolution dre franzdfijhen Grengen bald itberfluthen
werbe, und daf bei bem dauernden Beftand einer lebenstriftigen
(revolutiondren) Republit der Stury des autodratifden und arifto=
tratijhen Regime’s audy in ihren Landern nur mehr eine Frage
ber Beit fei. Cben fo wenig, ald jwijden der Republit Danton’s,

-
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Marat's, Hebert'd und den reattiondren Regierungen ded alten
Guropa eine wirllidhe Freundidaft mdglid) war, eben fo wenig
with fie e8 3wifden einem fojialiftifhen Staat und ben nidt:
fostaliftifen Regierungen der itbrigen Staaten fein. Damit ift
- aber nod) nidht gefagt, daf fidh beive Parteien unabldifig mit
den Waffen in der Fauft befriegen, wozu wenigftend unfer Staat
nicht die Jniziative ergreifen wird, dba er ben RKrieg prinjipiel
verwitft und nur al3 nothgebrungene BVertheidigung gelten ldft.
Bielmehr wird Ddiefer Kampf — foweit 8 auf unjern Staat
antommt — ein durdjaud unblutiger, aber darum nidt minber
tntenfiver fein; Denn €8 liegt in Dder Natur bdes fojialiftijden
Staated, baf er bie Beftrebungen der Bidlter nady politiiher und
fojialer Befreiung in jeder Weife fdrbert und bamit unaus:
gefest auf die ,Untergrabung” jener Unterdriidungdformen hin:
arbeitet.

&po natiirlid) nun aber aud) der Haf ber Herridenden Klaffen
gegen unfern Staat ift, fo ohnmadtig witd er fein. Bor
allem wird durd) die in Folge ded immer mddtigeren Anwadys
fen8 der {ogialen Bewegung tm Junern ihrer Lénber entftehenden
Sdywierigleiten bie Madyt bdiefer Klaffen jo vollauf in Anfprud
genommen fein, baf fie fih nidht aud) nod) freiwillig Gufere
Sdywierigleiten jdaffen und mit einem Gegner anbinden werben,
den 3u fiivdpten fie allen Grund Haben, — einmal weil er an -
fih eme einbeitlidy gejdyloffene, getaltige Madht ift, und dann,
weil er eine fehr ftarfe Partei in ihren eigenen Lindern hat.
Wenn fie unferm Staat aber aud) mit Feindfeligleiten begegnen
wollen — in welder Weife wollen fie dad8 anfangen? Wollen
fie ibm durd) tirthidafilihe Dafregeln, dburd) BVerbot der Cins
fuhr, Berhinberung der Ausfuhr {dhaden? Von der Wadt unfred
Otaated, einem bdevartigen Borgehen entipredhend zu begegnen,
gang abgefehen: bad Audland braud)t bie Prodbufte unjered Staated
fo gut, al3 e3 in feinem (des Auslandbed) Jnterefle ift, filv feine
Produfte an unferem Staat einen Wbnehmer zu finben; von
einer Dbevartigen Mafregel fann alfo fdon in bed Auslanded
cigenem Jnterefle Peine Rede fein. Da fleinlide Reibeveien und
Pladereien hier natiivlid gar nidht in Frage fommen, {o bliebe
nur mehr die offene Gewalt,

Undb toelde Chancen Hitten jene Regierungen und Herridhenden
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Rlafjen ba? Bor fid bad waffengewaltigite SGemeintvefen, da3
ie eriftivt Hat; denn unfer Staat ift fiiv feine Bilrger Pfein
imagindred ,Baterlandb”, fondern ber Jnbegriff einer freien und
gliidlidhen Criftens, die mit ihm gefdhdabdigt und vernidtet wird,
aud weldem Grunbe er iiber eine BVertheidigungdarmee verfilgt, -
wie fle bie Welt Bid3 Heute nod) nidht gefehen bat; wozu nod
fommt, baf er fid im unbejdrintten Befis aller bingliden Ber:
theibigungdmittel befinbet. TWie ift e8 bagegen mit der Madht
feiner Feinde Deftellt? Jfre Vdlter find nidht in ihrem Lager;
biefelben find im Gegentheil bdie beften Freunbe bded8 von ihren
Herrfdern  belriegten Staated und twerden benfelben auf jebe
Weife, nad) Umftinden aud) divett mit Waffengewalt unterftitpen.
Die ftehenden Armeen? Sie beftehen in ihrer Maffe ausd eben
bem Bolfe, deffen Sade mit bder be8 von ihnen belfriegten
Staated unaufldslid) verbunden ift; ihr Sieg wdve ber drgjte
Sdylag filr fie felbft, der Sieg ihred ,Feinbed” aber ifhre Be:
freiung. Und Hinter ihnen dad Bolf, aud bem fie hervorgegangen,
al8 offene Parteiginger ihred , Feinbes~.

Konn da der Ausdgang bed Kampfed jweifelhafy fein? Die
exfte RNiederlage der ,herrliden Kriegdheere — und bdie betr.
Herrfdher wiren von ihren eigenen BVolfern und Armeen tie
Gpren im Sturm Hinweggefegt und ihrer Hervidaft filr alle
- Beit ein Ende gemadht.

Die Beherrfder der nidtfozialiftiiden Staaten werden e aljo
wob[ oder itbel fein laffen milffen, mit dem verhaften fosialiftijhen
Staat anjubindben. Mit diefer feiner Unbefleglidhfeit ift aber nidht
nur die bollftanbige Sidjerheit und Unabhdngigleit unfered Staates .
von dugerliden Cinfliiflen gewdhrleiftet, fondbern aud feine Ueber-
madt, fein faft unbefdhrdantter Cinfluf fowohl auf
bie internationalen Angelegenheiten, wie auf dasd
innere Yeben dber nidtfozialiftifden Staaten.

Diefer Cinflug fann nur iiberausd fegendreid fiir die Menid-
Beit wirfen: burd) ihn wirdb die bisherige, burd) die ungesiigelte
Willtiiv der Madhtigen erzeugte aligemeine Unfidjerheit ein Enbde
nehmen, uhd an ihre Stelle die Stetigleit der natitrlihen Ents
widlung treten, Die Mafjenmorde der Kriege, wodurd) entftehen
fie, al8 durd) bie Willfiir? Und bdie Biirgerfriege, bdie offenen,
wie bie geheimen, ob die BViller dburd) Hinterladber und Kartdtjdhen
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ober durd) ,Sefese” und Polizet unterdritdt werden, oder ob fle'
in der Yerzweiflung fdlieRlid felbft sur Waffe greifen und i
fdredlih an ihren Qudlern viden? Durd) bdie Willtiix ber
Herejdenden entftehen fle, der Madhtigen, welde fid) ben Gefepen
ber menjdliden Cntwidlung nidt unterwerfen wollen und fid
gegen fie auftwerfen, wenn aud) dbad Wohl von Millionen itber
bem Berfolg ihreds Sonberinteveffes vernidtet wird. '

Diefe Herrfherwilltiiv wird dem midtigen Bunbde des fozia-
liftifgen Staate8 und der fid auf ihn ftisenden Vidller gegens
itber in Obnmadt verfinten. Die gefelhaftlide Entwidlung
witd fovtan freie Bahn Hhaben; nidt mehr gewaltthatig auf:
gebalten, witd fle fih aud) nidht mehr gewaltifam Raum u
{haffen brauden und dadurdy bie von und allen angeftrebte
friedlidhe Umgeftaltung der alten fapitaliftijhen Gefeljdhaft in
bie neue fosialiftijhe ermbglihen. Sollten fid) aber bie bidherigen
Sewaltigen dem Unabtoendbaren nidyt filgen und fidh -in ihrer
Blindheit bem unaufhaltfam vorwdrtd rollenden Rad der Gefdidhte
nod) einmal in den Weg werfen, dann wird der Kampf fo
fury al8 fein Ausgang unjweifelhaft fein. —

Nud) nad) Befeitiqung der Bisherigen, ihre Enitidlung Hem:
menben Hinbderniffe werben die Staaten und BVidlfer bdad Biel,
ben Sojialidmus, nidt gleidzeitig, fondern je nad) ihrer Bis-
herigen Cniwidlung frither ober {pdter erveiden; auf alle File
aber tird unfer Staat fehr bald aufhdrven, ber ifolirte fozia-
lifti{he Staat zu fein.

e o




Drud der fdweizerifden Bereinsbudpdruderei, .ﬁottingene Bitrid).




Digitized by GOOSIQ



Digitized by GOOSIQ



Digitized by GOOSIQ



Digitized by GOOSIQ



	Front Cover
	Das Gebiet, welches der wissenschaftliche Sozialismus zu ...
	maßregeln schreiten, auch da, wo solche bis jest ...
	(und seien ihrer noch so wenige) anschreiben, ...
	Gegnern in unserm Staate bald herrschen soll, kommen sollte...

